
RIMBACH.Mit der Feier des Abendmah-
les am Gründonnerstag machten die
Kommunionkinder einen weiteren
Schritt zur Erstkommunion. Pfarrer
Seidl ging in der Predigt auf das Ge-
schehen des Abends ein, als Jesus mit
seinen Jüngern das letzte Abendmahl
feierte und amÖlberg sein Leidensweg
begann, nachdem Judas, einer seiner
Jünger, ihn verraten hatte.

In jeder Eucharistiefeier wird an
diesen Verrat beim Hochgebet erin-
nert, erklärte Pfarrer Seidl. Obwohl Je-
sus wusste, was ihn erwartet, ging er
den Weg bis zum Tod am Kreuz, denn
Jesus wollte alle für das Reich Gottes
gewinnen, selbst die Jünger, die ihn in
seiner Not verlassen und verleugnet
haben. Der Grund, warum sich die
Christen zur Eucharistie versammeln
sollen, ist Vergebung von Schuld und
Versagen, denn Gott vergibt den Sün-

dern. Während des Gottesdienstes wa-
ren die Kinder bereits in die Feier ein-
gebunden und trugen Gebete vor. Al-
lerdings durften sie noch nicht die hei-
lige Kommunion empfangen. Dafür
bekamen sie aber weiße Kommunion-
kleider, die sie bei der Kommunionfei-
er tragenwerden.

WeißeKleider verteilt
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VON SIEGFRIED VOLKNER

KIRCHEKommunionkinder
sind für ihr Fest vorbereitet.

Pfarrer Seidl überreichte an die Kom-
munionkinder die weißen Kleider.
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KAITERSBERG-HOHENBOGEN

GRAFENWIESEN

Vortrag: „Kindern Grenzen setzen -
aber wie?Wie gelingt ein gutes Mitei-
nander?“. Zu diesem Vortrags- und
Informationsabend sind alle Eltern
der Mutter-Kind-Gruppe, der Kinder-
gartenkinder und Grundschulkinder
zur Teilnahme amDienstag, 21. April,
um 19.30 im Pfarrheim aufgerufen.
Referentin ist Stephanie Hilpoltsrei-
ner von der Kommission Junge Fami-
lie. (ksm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RIMBACH

Notzchor: Heute, 20 Uhr, Probe im
Sängerraum. Das Erscheinen aller
Sänger ist wegen der Verpflichtungen
in den nächstenWochen erforderlich.
(kvo)

Eisstockschützen: Ab heute Training
um 16 Uhr auf der Asphaltanlage.
(kvo)

Pfarrei: Das Pfarrbüro ist morgen,
Donnerstag, geschlossen. (kvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THENRIED

SKC: Heute beginnt die Kegeldorf-
meisterschaft im Gasthaus Gammer,
die der SKC Thenried ausrichtet. Die
Meisterschaft geht bis zum kommen-
den Samstag, ehe um 21 Uhr die Sie-
gerehrung stattfinden wird. (kvo)

Fußballmädchen: Heute, 17.45 bis
19.15 Uhr Training am Sportplatz.
(kvo)

FFW-Verwaltungsrat: Sitzung am
Freitag um 20 Uhr im Vereinslokal
Schierlitz. (kvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOHENWARTH

D7 Junioren: TrainingMittwoch um
18.30 Uhr am Sportplatz. (kmf)

Mutter-Kind-Gruppe: AmMittwoch
um 15 Uhr ab Kindergarten zur Oster-
nestsuche; bei passenderWitterung
im Freien, anschließend Spielplatzbe-
such. Bei schlechterWitterung Tref-
fen imGruppenraum. (mz)

Gemeinde: Bürgermeister Xaver
Gmach ist 14 Tage in Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt 2. Bürgermeister
Reinhard Heitzer. (kha)

Bücherei: Heute von 19.30 bis 20.30
Uhr geöffnet.(kjp)

RIMBACH. Wie schon im vergangenen
Jahr wird der Schützenverein Auer-
hahn auch in diesem Jahr wieder von
einer Königin regiert. Tamara Zankl
setzte sich beim diesjährigen Königs-
schießen gegen die Konkurrenz durch
und erlang mit einem 28,6 Teiler die
Königswürde. Traditionell fand beim
Schützenball amOstersonntag die Pro-
klamation statt.

Zum traditionellen Schützenball
der Auerhahnschützen hieß deren ers-
ter Schützenmeister Helmut Zankl am
Ostersonntag im Kollmerhof nicht
nur die Vereinsmitglieder willkom-
men, seine Grüße galten auch dem Pa-
tenverein, den Burgschützen, dem Eh-
renpatenverein, den Almenrausch-
schützen aus Haus sowie dem ersten
Bürgermeister Theo Amberger, seinem
Schützenmeisterkollegen aus Bad
KötztingMartin Auzinger und den Ab-
ordnungen anderer Dorfvereine.

Mit dem Schützenball und der da-
mit verbundenen Königsproklamati-
on geht bei den Auerhanschützen
auch die Winterschießsaison zu Ende.
Deshalb wurden beim Schützenball
die Königsproklamation und die Eh-
rung der Ritter vorgenommen.

Schützenmeister Helmut Zankl
dankte zunächst der Schützenkönigin
des vergangenen Jahres, Michaela
Bachl, und ihrem Partner Florian Irl-
beck, die die repräsentativen Aufgaben
für den Schützenverein übernommen
haben. Für diese Aufgabe dankte der
Schützenmeister der Vorjahresköni-
gin mit einem Blumenstrauß, nach-
dem ihr die Königskette abgenommen
hatte.

Als neue Schützenkönigin wurde
Tamara Zankl bekannt gegeben. Sie
hatte sich beim diesjährigen Königs-
schießen mit einem 28,6 Teiler die Kö-
nigswürde gesichert. Neben der Kö-
nigskette wurden an die neue Königin
anschließend auch die Königsscheibe
und das Königsabezeichen in Gold
überreicht.

Als erste Ritterin wurde Katrin
Bachl proklamiert. Sie hatte sich diese

Würde mit einem 53,4 Teiler gesichert
und bekam das Königszeichen in Sil-
ber angesteckt. Zweiter Ritter wurde
Reinhold Berzl, der einen glatten 99-
Teiler geschossen hatte und dafür das
Königsabzeichen in Bronze erhielt.
Die neue Schützenkönigin eröffnete
anschließend mit Martin Berzl den
den Tanz, zu dem das Osserwinkl-Trio
aufspielte und für Unterhaltung sorg-
te.

Königin regiert die Auerhahnschützen
VEREIN Tamara Zankl sicherte
sich die Königswürde. Beim
Schützenball fand die Pro-
klamation statt.
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VON SIEGFRIED VOLKNER

Die neue Schützenkönigin mit ihren Rittern, dem Schützenmeister und der Vorjahreskönigin Foto: Volkner
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KURZ NOTIERT

Mitgliederversammlung
der Fingerhakler
RIMBACH.AmSonntag, 19. April, findet
dieMitgliederversammlung imKoll-
merhof statt. Auf der Tagesordnung
steht die Planung für die 56. Bayeri-
scheMeisterschaft im Fingerhakeln,
die am 14. Juni imRahmen desHei-
matfestes in Rimbach ausgetragen
wird. Der Fingerhaklverein Rimbach
fungiert dabei als Ausrichter.Weiter-
hin soll der Start des Losverkaufes für
die Tombola festgesetzt werden. Au-
ßerdemwerden alleMitglieder und
Freunde des Vereins um Preisspenden
gebeten. JedesMitglied sollte bereits
einen Preismitbringen. (kvo)

Kursangebot:
„Erste-Hilfe am Kind“
RIMBACH.Das Bayerische Rote Kreuz
im Landkreis Cham bietet den Kurs
„Erste-Hilfe amKind“ an. Eswerden
Sofortmaßnahmen bei den häufigsten
Kindernotfällen gelehrt. Praktische
ÜbungenwieHerz-Lungen-Wiederbe-
lebungwerden anDummies gezeigt.
Der Kurs findet am Samstag, 18. April,
von 8 bis 17.15 Uhr und amMittwoch,
22. April, von 19 bis 20.30 Uhr imRot-
Kreuz-Haus in der Tiergartenstraße 10
in Cham statt. Anmeldung: BRK-Kreis-
verband, Tel. (0 99 71) 85 00 16, Fax
(0 99 71) 85 00 70 oder unter
www.brk-cham.de. (kvo)

RIMBACH. Es ist in der Pfarrei Rimbach
bereits eine gewisse Tradition, dass die
Gläubigen zur Kreuzverehrung bei der
Karfreitagsliturgie Blumen unter dem
Kreuz ablegen. Auch in diesem Jahr
waren wieder Gläubige aufgerufen,
diesen schönen Brauch weiterhin zu
pflegen. Und der Aufruf fand wieder
großes Gehör in der Gemeinde Rim-
bach.

Einwahrer Berg von Blumenwurde
unter dem Kreuz abgelegt, der im An-
schluss an den Gottesdienst von meh-
reren Frauen in liebevoller Arbeit zu
Gestecken und Arrangements verar-
beitet wurde. So konnten sich die Got-
tesdienstbesucher an Ostern wieder an
dem geradezu überschwänglichen, far-
benprächtigen Blumenschmuck er-
freuen.

Pfarrer Seidl dankte nicht nur den
Gläubigen, die Blumen zur Kreuzver-
ehrungmitgebracht haben, sondern in
besonderer Weise auch den Frauen,
die daraus den herrlichen Kirchen-
schmuck fertigten. (kvo)

Blumen für dieKirche
PFARREIÖsterlichen Kirchen-
schmuck gefertigt

Aus den Blumen der Kreuzverehrung
wurde der österliche Kirchenschmuck
gefertigt. Foto: kvo

HOHENWARTH. Der voll besetzte MSC-
Fanbus war am Ostersamstag unter-
wegs zur ADAC Osterrallye in Tiefen-
bach bei Passau, wo zwei Rallyeteams
unter der Flagge des MSC gestartet
sind. Beim Veranstalter ASC Tiefen-
bach hatten insgesamt 99 Teams ihre
Nennung abgegeben. Das war ein neu-
er Rekord, bekannte Namen wie Her-
mann Gaßner oder AntonWerner ver-
sprachen spannende Kämpfe um Sieg
und Platzierung.

Die Teams aus der Region haben
den Favoriten das Leben schwer ge-
macht. Es waren insgesamt 35 WP-Ki-
lometer, aufgeteilt in fünf Sektionen
auf 100 Prozent Asphalt zu meistern.
Das Rallyezentrum war bei der Firma
Gienger im Gewerbegebiet Hof, wo
auch die Siegerehrung stattfand. Mit
der Startnummer 98 auf ihrem Opel
Kadett GSI fuhr das Team Dominik Fi-
scher/Manfred Strohmeier auf den 46.
Rang von insgesamt 89 gestarteten
Teams, undwurde drittes in der Klasse
G 19. Ein super Auftakt für die erst
zweite Rallye in ihrer Karriere. Breu
Herbert mit Co-Pilot Werner Hausla-
den im Ford Escort „Hundeknochen“
fuhren mit der Startnummer 91 in der
Klasse H 12 auf den zweiten Platz und
wurden in der Gesamtwertung 63. Das

Team Robert Pritzl/Christina Kohl mit
ihrem SG-Subaru Impreza war mit der
Startnummer „Null“ als Vorausfahr-
zeug im Einsatz. Gesamtsieger der Ral-
lye wurde Hermann Gaßner mit sei-
nemMitsubishi Lancer Evo 9 vor Rudi
Weileder, BMW M3 und Florian Plö-
chinger imVWGolf. (kha)

MOTORSPORTZwei Hohenwar-
ther Teams bei der ADAC-
Osterrallye in Tiefenbach

MSC-Flagge imRennen

Team Breu/Hausladen in ihrem Ford
Escort „Hundeknochen“

Team Fischer/Strohmeier im Opel Ka-
dett GSI

ANZEIGE

Bitte beachten Sie heute
diesen Prospekt
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